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Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth,

den Gekreuzigten.
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16, 6

MONATSSPRUCH MÄRZ

Es geht nauswärts ...



ZUM NACHDENKEN

2

Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste:

Es geht nauswärts, sagt man hierzulande 
wenn die Nächte wieder ein wenig kür-
zer und die Tage wieder länger werden. 
Es geht nauswärts: Die Sonne klettert 
mittags von Tag zu Tag etwas höher und 
mittelfristig wird es wärmer. Ich schrei-
be bewusst „mittelfristig“, denn draußen 
vorm Fenster sind die Felder schneeweiß 
gezuckert. Nach schier endlosem Regen 
ist der Schnee und damit der Winter 
zurückgekehrt. Es kann also noch einige 
Auf- und Abs geben auf der Wetterskala, 
aber der Frühling wird kommen – mittel-
fristig bestimmt.

Es geht nauswärts. Diese drei 
Worte sind ein starker Hoff-
nungssatz. Dagegen hörten wir 
im vergangenen Jahr oft andere 
Klänge: Es geht abwärts. Ab-
wärts mit der Wirtschaft bei 
der höchsten Teuerungsrate seit 
der Wiedervereinigung. Abwärts vor 
allem mit dem Klima bei dem nassesten 
Frühling seit 10 Jahren, bei dem heißesten 
Sommer seit Beginn der Aufzeichnungen 
im Jahr 1940 und dem regenreichsten 
November seit dem Beginn anderer Auf-
zeichnungen im Jahr 1879. Sollen wir nun 
also im Jahr 2024 eher pessimistisch in 
die Zukunft blicken oder hoffnungsvoll? 
Abwärts oder nauswärts?

In der Bibel finden sich beide Perspekti-
ven. Liest man die sogenannten Endzeit-
reden von Jesus, wie sie in den Evangelien 
von Matthäus, Markus und Lukas jeweils 
gegen Ende wiedergegeben sind, so geht 
es tendenziell tatsächlich abwärts. Was 
nicht heißt, dass es – wie schon oft in der 

Geschichte – nach manchem Tief nicht 
auch wieder ein Zwischenhoch geben 
kann. Insgesamt aber zeigt Jesus: Eine 
Welt, die Gott vergisst und sich ihre ei-
gene Götter erschafft, gerät zwangsläu-
fig durcheinander und aus den Fugen. Es 
geht abwärts.

Und gleichzeitig gilt: Es geht nauswärts. 
Wieder – auch 2024 – ist trotz mehr-
facher Extremwetterrekorde im ver-
gangen Jahr mit einem Frühling zu rech-
nen. Trotz treuloser Menschengeschöpfe 
gibt es eine Treue Gottes zu seiner Schöp-
fung, erklärt uns die Bibel bereits im 8. 
Kapitel: Solange die Erde steht, soll nicht 
aufhören Saat und Ernte, Frost und Hit-

ze, Sommer und Winter, Tag und 
Nacht (1.Mose 8,22). Trotz man-
cher Extreme ermöglicht Gott 
weiterhin bis zum Ende Leben 
auf der Erde. Wir können uns 

auch dieses Jahr auf Krokusse 
und Osterglocken, auf Vogelgezwit-

scher und laue Frühlingslüfte freuen.

Es geht nauswärts. Christen erkennen in 
diesen drei Hoffnungsworten noch etwas 
anderes: Es geht nauswärts, weil wir an 
Weihnachten singen konnten: „Christ der 
Retter ist da!“, und weil wir an Ostern hö-
ren werden: „Er ist auferstanden, er ist 
wahrhaftig auferstanden!“ und weil der 
Auferstandene erfüllen wird, was bei ei-
ner christlichen Beerdigung von ihm vor-
gelesen wird: „Siehe ich mache alles neu!“

Trotz mancher Abwärtstendenzen – ich 
freue mich auch dieses Jahr: Es geht 
nauswärts.

Herzliche Grüße,
Ihr Pfarrer Dirk Grießbach



GRÜNDONNERSTAG
Dieser Feiertag führt ein wenig ein Schat-
tendasein neben dem Karfreitag. Schade, 
hat doch das Abendmahl hier seinen Ort, 
schließlich hat es Jesus an diesem beson-
deren Abend eingesetzt. In Bad Steben 
findet dieser Gottesdienst im Martin-
Luther-Haus statt; dort besteht dann auch 
die Möglichkeit, ihn ein wenig anders, ein 
wenig freier – zusammen mit den Frauen 
der „Dankstelle“– zu begehen.

OSTERN
Diese Tage, die ja noch viel wichtiger als 
Weihnachten sind, gehören besonders be-
gangen:

zum einen durch Feiern auf dem Friedhof. 
Gerade an diesem Ort der Trauer den Sieg 
Jesu über den Tod ausrufen, das ist etwas 
Denkwürdiges.

Durch sein Auferstehen ist ja auch all de-
nen ewiges Leben angeboten, um die hier 
getrauert wird.

Zum anderen durch Festgottesdienste, in 
denen das Fest von der Überwindung des 
Todes reich ausgestaltet gefeiert wird.

Die Termine finden sie auf Seite 16.

KARFREITAG
Der stillste Tag im Kirchenjahr, früher d e r 
protestantische Feiertag schlechthin, ist 
leider nicht mehr das, was er einmal war.

Vielleicht müssen wir die Faszination der 
Stille erst wieder entdecken. Die Faszinati-
on der Stille vor Gott.

Die Gottesdienste sind dann die Hinfüh-
rung zu dieser Stille. Sie zeigen: Stille ge-
schieht nicht ziellos, sondern vor dem, der 
alle unsere Fragen und alle unsere Schuld 
am Kreuz getragen hat, der unser Leben 
heil macht.

Und wenn dann noch eine schöne musi-
kalische Andacht diesen Tag abrundet – 
wunderbar!

Am Karfreitag wird das Abendmahl in 
Bad Steben in Form von Traubensaft ge-
reicht.

FESTZEIT
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WOCHENSPRUCH
ZUM OSTERFEST

Christus spricht:

Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit

und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle.

Offenbarung 1, 18



Herzliche Einladung
zur Mitarbeit in
unseren Chören! 

Kirchenmusik ist ein wichtiger Bestandteil 
(nicht nur) des gottesdienstlichen Lebens 
in unseren drei Gemeinden. Ganz gleich, 
ob Vokal- oder Posaunenchöre, es berei-
chert den Gottesdienst ungemein, wenn 
sie dabei mitwirken und mit ausgestalten. 
Viele Gemeindeglieder und Gäste wissen 
das zu schätzen und sind froh, dass es un-
sere Chöre gibt.

Doch auch Sängern und Bläsern ist nicht 
die ewige Jugend gegeben und so ist es 
wichtig, dass immer wieder neue Mit-
glieder den Bestand der Chöre für die 
Zukunft sichern. Denn wenn irgendwann 
niemand mehr da ist, um im Chor zu sin-
gen oder zu spielen, dann wird es auch 
keinen Chor mehr geben. Erst dann wird 
man überdeutlich feststellen, was da im 
Gemeindeleben eigentlich fehlt!

Haben SIE eigentlich schon mal überlegt, 
ob SIE nicht auch mitsingen oder mitbla-
sen könnten? Oder ob SIE nicht ein Blech-
blasinstrument vor Ort erlernen könnten? 
Man muss keine abgeschlossene Ge-
sangsausbildung haben, um bei unseren 
Chören mitsingen zu können – Freude am 
Singen genügt. Übrigens: Ausgedehnte 
Studien haben ergeben, dass Menschen, 
die singen, ausgeglichener, und gesünder 
sind. Sie tun also auch sich selbst etwas 
Gutes.

Ebenso ist es bei den Posaunenchören. 
Auch hier ist es nicht zwingend notwen-
dig, Trompete, Posaune oder Tuba schon 

perfekt zu beherrschen. Sie können es 
erlernen und das zu wesentlich besseren 
Konditionen als bei jeder Musikschule!
Also nehmen Sie sich doch mal etwas Zeit 
und denken über ein aktives Mitmachen 
in unseren Chören nach. Wir alle freuen 
uns auf SIE !!!

Geben SIE sich doch einen Ruck 
und steigen bei uns ein!

HIER DIE ANGEBOTE
IN UNSEREN GEMEINDEN:

VOKALCHÖRE
·	Evang. Kirchenchor Bad Steben
·	Projektchor Bobengrün
·	Gesangverein “Eintracht” Langenbach
	 (gestaltet auch Gottesdienste mit aus)

Schauen Sie doch auf den Seiten 8 und 
12 dieses Gemeindebriefes bzgl. der 
Probenzeiten und Ansprechpartner 
nach.

POSAUNENCHÖRE 
·	Evang. Posaunenchor Bad Steben
·	Evang. Posaunenchor Bobengrün

Hier finden Sie die Probenzeiten
und Ansprechpartner auf den
Seiten 12 und 13..

(Jung)bläserausbildung gibt es in
allen beiden Posaunenchören, man
kann aber auch noch im “reiferen”
Alter einsteigen und ein Instrument
erlernen.
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KIRCHENMUSIK



KARFREITAG, 29. MÄRZ
Lutherkirche Bad Steben

19.00 Uhr

HOLZ AUF JESU SCHULTER
Stationen der Passion in Wort & Ton

Texte: N. N.

Orgel:
KMD Stefan Romankiewicz

(Bad Steben)

Eintritt frei!

Eine Initiative der Förderstiftung der Hochschule für evangelische 
Kirchenmusik Bayreuth, unterstützt vom Verband Evangelischer Kirchenmusikerinnen 
und Kirchenmusiker in Bayern e. V.

KIRCHEN
MUSIK

MACH 

Heute am Klavier, morgen das erste Mal 
auf der Orgelbank? Spiel doch mal die 
Königin der Instrumente und probiere aus, 
wie 1.000 Pfeifen klingen können.

Viele Gemeinden warten auf dich.
Infos unter: www.mach-kirchenmusik.de

Probier mal 
die Orgel,
Mia!

Mia Röwe 
Klavierschülerin
Oberhaching
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KIRCHENMUSIK

Infos bei KMD Stefan Romankiewicz 
Telefon 09288/925554



PASSIONSANDACHTEN

Sie haben ihren eigenen Reiz,  
diese kleinen und verhältnismäßig

kurzen Abendandachten  
in der Passionszeit:

Die schönen 
Passionslieder, das Hören  

auf einen Abschnitt aus der  
Leidensgeschichte Jesu,

eine kurze Andacht dazu –  
und in allem das Staunen  
über den Weg, den Jesus

für uns ging, und die Freude,
dass dieser Weg zu

unserer Erlösung dient.

Diese Mischung aus tiefem Ernst
und tiefer Freude, sie macht

diese 45 Minuten
zu einer kleinen Kostbarkeit –

probieren Sie es doch aus!

BOBENGRÜN:
jeweils am Donnerstag

um 18.30 Uhr in der St. Pauluskirche
07.03. / 14.03. / 21.03.

LANGENBACH:
jeweils am Donnerstag

um 19.30 Uhr in der St. Lukaskirche
07.03. / 14.03. / 21.03.

BAD STEBEN:
jeweils am Freitag

um 19.00 Uhr im Gemeindesaal
des Martin-Luther-Hauses

08.03. / 15.03. / 22.03.
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PASSIONSANDACHTEN
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neuer Wochentag 
und Uhrzeit!



30./31. MÄRZ 2024

JUNGSCHARFREIZEIT 2023

Sommerurlaub schon gebucht ?​​
Keine 200 Tage mehr
Und dann geht es schon wieder los. ​

Die Jungscharfreizeit der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Bad Steben, Bobengrün 
und Langenbach wird auch dieses Jahr im 
Christian – Keyßer – Haus in Schwarzen-
bach am Wald stattfinden.

28. Juli bis 04. August 2024​

Die Planungen laufen bereits!!!​
Die Leitung

BIBELGESPRÄCH

Was gibt es Schöneres, als die Bibel 
miteinander zu entdecken: ihre Schätze 
– und was sie uns heute zu sagen ha-
ben. Herzliche Einladung, miteinander im  
Lukasevangelium zu lesen und darüber 
ins Gespräch zu kommen – oder einfach 
zuzuhören.
Und zwar an folgenden Terminen, jeweils 
im MLH, montags um 19.00 Uhr, am 
05.02. / 19.02. / 04.03. / 18.03.

Radio-Euroherz Gedankenstrich: In der 
Woche vom 18. - 22. März kommen die 
„Gedankenstrich“-Kurzandachten aus Bad 
Steben (Pfarrer Grießbach).
Sendezeit ist jeweils kurz vor oder kurz 
nach 5.30 Uhr am Morgen (auch nachzu-
hören als Podcast auf der Webseite von 
Radio Euroherz).
Die Sonntagsandacht vom 24. März wird 
um 8.45 Uhr gesendet.

GEDANKENSTRICH

77

DIES UND DAS

Safe the Date!



WIR FEIERN DEN WELTGEBETSTAG
AM 1. MÄRZ IN UNSEREN GEMEINDEN:

BAD STEBEN:
MLH (oberhalb der Wehrkirche)

um 18.30 Uhr

BOBENGRÜN:
St. Pauluskirche um 18.30 Uhr

LANGENBACH:
St. Lukaskirche um 19.30 Uhr

Herzliche Einladung!

FRAUENFRÜHSTÜCK

Thema:
„Man lebt nur zweimal –

dafür aber ewig“

mit PfrIn. Nicole Peter aus Creußen

Samstag, 13. April um 9.00 Uhr

Anmeldung bis Donnerstag, 11. April
im Pfarramt 09288/483

Unkostenbeitrag: 8.- €.

BESONDERE VERANSTALTUNGEN
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PROJEKTCHOR IN BOBENGRÜN
STARTET WIEDER DURCH

Nach längerer Pause startet der Projektchor in Bobengrün wieder durch …

Die erste Probe für die neue Staffel Frühjahr 2024 findet statt
am Freitag, 9. Februar um 18.30 Uhr im Gemeindesaal

der St. Paulus Kirche in Bobengrün.

Wir hoffen, dass sich wieder viele Sängerinnen und Sänger – quer durch die 
Generationen – einladen lassen zum gemeinsamen Gesang zur Ehre Gottes 
und um unsere Konfirmationen im Frühjahr 2024 festlich auszugestalten.

Auf Euer Kommen freut sich Chorleiterin Margarethe Stöcker
im Namen der gesamten Kirchengemeinde Bobengrün



Sonntag 9.45 Uhr:

Abschluss mit Familiengottesdienst in der 
Kirche Bobengrün und Pizzaessen.

Flyer gibt es in der Schule und in den Gemeinden.

für alle Kinder vonfür alle Kinder von

der 1. bis zur 7. Klasse
der 1. bis zur 7. Klasse

im cvjm-heim   im cvjm-heim   

Do + Fr jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr.

Übernachtung von Freitag auf Samstag. 

Samstag von 10.00 - 15.00 Uhr 
nach dem Frühstück mit Mittagessen.

22.02.-25.02.22.02.-25.02.GibGib
nicht auf,nicht auf,
Elia!Elia!

Beim Familienfest der Kita am 4. Mai 2024 werden heuer erstmals
Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder eingeladen.

Dann gibt es vielfältige Möglichkeiten, Retter in der Not kennenzulernen
und selbst aktiv zu werden.
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KINDERBIBELTAGE

KITA 

Retter in der Not – so lautet das 
Kita-Motto in den kommenden 
Monaten. Dabei werden unter 
anderem Feuerwehr, Polizei und 
Rettungsdienst im Mittelpunkt 
der Aktionen stehen. Die Kinder 
erleben die Helfer hautnah und 
dürfen sich auch selber als Hel-
fende erleben und ausprobieren.

Denn: Keiner ist zu klein,
Helfer zu sein!

AUSBLICK:
RETTER IN DER NOT
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

STILLE NACHT?
VON WEGEN!

Ein mitreißendes Krip-
penspiel stand im Mit-
telpunkt des Gottes-
dienstes am 3. Advent 
in der Bad Stebener 
Lutherkirche.

Über 70 Kindergarten-
kinder erzählten die 
Weihnachtsgeschichte 
aus der Sicht der Wirtin 
einer Herberge in Beth-
lehem.

Diese erlebt, anstelle 
einer stillen, eine ziem-
lich bewegte Nacht und 
wird von wechselnden 
Besuchergruppen im-
mer wieder aus ihrem 
Schlaf gerissen.

Ein junges Ehepaar, 
neugierige Hirten, auf-
geweckte Schafe, be-
unruhigte Nachbarn, 
weise Männer aus fer-
nen Ländern und sogar 
ein himmlischer En- 
	       gelschor sorgen 
		    dafür, dass 
		       die Wirtin 
		      in dieser  
		    besonderen 
		    Nacht kei- 
		       nen Schlaf 
			   findet. 

WEIHNACHTSGOTTESDIENST DES KINDERGARTENS

Als ihr endlich der Gedulds-
faden reißt und sie sich auf-
macht, um den Störenfrie-
den den Marsch zu blasen, 
trifft sie auf das neugeborene 
Jesuskind. Diese Begegnung 
hat es in sich. Die Wirtin än-
dert ihren Blickwinkel und 
schaut von
der Krippe
aus neu auf
die Welt, die sie umgibt. 
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

Mit einer Eltern-Kind-Aktion starteten die 
Krippenkinder in die Adventszeit. 
Vor dem ersten Advent trafen sie sich 
mit ihren Eltern in den Krippengruppen, 
um einen ganz besonderen Weihnachts-
schmuck herzustellen. Dafür hatten die 
Jungen und Mädchen schon im Vorfeld 
Salzsteig zubereitet. Nach einer Stärkung 
bei Kinderpunsch und Lebkuchen rollten 
sie diesen mit ihren Müttern und Vätern 
aus. Zusammen durften die Familien dann 
zahlreiche Krippenfiguren ausstechen. 
Diese wurden in der Kita getrocknet und 
über die Adventstage verteilt an einen Ast 
drapiert. Zum Weihnachtsfest wurde das 
Gesamtwerk mit nach Hause genommen, 
um dort von der Geburt des Jesuskindes 
zu erzählen.

KRIPPENFAMILIEN GESTALTEN EIN KRIPPENMOBILE 

Zusammen mit dem großen Kinderchor kann sie am 
Ende singen: Ein kleines Baby hat zur Nacht

den großen Unterschied gemacht.

Ein Stück Himmel auf der Erde,

damit bei uns Weihnacht werde.

Zeit zum Feiern, Zeit zum Lachen,

Gott macht richtig tolle Sachen.

Seht das Kind im Krippenstroh –

Weihnachten macht Menschen froh. 



GOTTESDIENSTE
•	 Gottesdienst
	 Sonn- & Feiertage, 9.30 Uhr
	 (siehe auch letzte Seite)
	 bis Gründonnerstag im MLH,
	 ab Karfreitag wieder 
	 in der Lutherkirche

•	 Kindergottesdienst
	 Sonntag,
	 um 10.45 Uhr
	 im MLH

•	 Gottesdienst 
	 Mittwoch um 10.00 Uhr
	 im Seniorenwohnpark
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AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

•	 Die Hl. Taufe empfing:
	 •	 Romankiewicz Lukas, Obersteben

•	 Für folgende Gemeindeglieder fand in Bad Steben ein Trauergottesdienst statt:
	 •	 Scholtz Thekla geb. Wellerdiek (79), Obersteben 
	 •	 Ernst Johanna geb. Diezel (88), Bad Steben 
	 •	 Spörl Reinhold (89), Obersteben 
	 •	 Diezel Liselotte geb. Martius (86), Bad Steben

FREUD & LEID

•	 Jugendkreis
	 Donnerstag im MLH
	 erster im Monat 19.00 - 21.00 Uhr
	 dritter im Monat 19.30 - 20.30 Uhr

•	 Bibelgespräch
	 Montag, 19.00 Uhr im MLH
	 am 05.02. / 19.02. / 04.03. / 18.03.
	 > siehe S. 7

•	 Passionsandachten
	 im März > siehe S. 6

•	 Posaunenchor
	 Mittwoch, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Kirchenchor
	 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
	 Donnerstag um 19.30 Uhr im MLH
	 am 22.02.	 Filmabend
	 am 28.03.	 Gründonnerstag-
				    Abendmahlfeier

•	 THEMENDANKSTELLE > siehe S. 13

•	 Frauenkreis
	 Dienstag, 14.00 Uhr in der „Promenade“
	 am 20.02. / 19.03.

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Dienstag, 17.00 Uhr
	 Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
	 am 06.02. / 20.02. / 05.03. / 19.03.

•	 Jungschar
	 Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr im MLH
	 nicht in den Ferien

GRUPPEN & KREISE
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AUS DER GEMEINDE BOBENGRÜN

FREUD & LEID

•	 Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
	 •	 Sommermann Lydia geb. Spörl (89), Bobengrün
	 •	 Lämmerhirt Hanni geb. Gebelein (85), Bobengrün
	 •	 Griesbach Christel geb. Mühlheim (84), Bobengrün
	 •	 Vogel Elfriede geb. Frank (97), Christusgrün

•	 04.02. um 9.45 Uhr „Kärng mal annersch“
•	 22. bis 24.02. Kinderbibeltage > siehe S. 9
•	 25.02. um 9.45 Uhr Gottesdienst zum Abschluß der Kinderbibeltage
•	 Passionsandachten im März mit neuer Zeit! > siehe S. 6

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

GRUPPEN & KREISE
•	 FREI-DICH@HEIM
	 Jugendkreis ab Konfirmandenalter
	 Freitag, 19.30 Uhr im CVJM-Haus

•	 Dorfstrolche
	 Für Kinder von 0-3 Jahren mit Eltern
	 Mittwoch, 15.00 Uhr im CVJM Haus
	 am 07.02. / 21.02. / 06.3. / 20.03.

•	 Posaunenchor
	 Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum
	 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

•	 Projektchor erste Probe nach Pause:	
	 Freitag, 18.30 Uhr im Gemeinderaum
	 (Ltg. Margarethe Stöcker, Tel. 6588)
	 am 09.02.

•	 Frauentreffpunkt THEMENDANKSTELLE
	 Mittwoch um 19.30 Uhr in der
	 Kachelofen Stube CVJM Haus Bobengrün
	 (Ute Lämmerhirt Mobil 0160/5501565)
	 am 07.02. / 13.03.

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 zusammen mit Bad Steben > siehe S. 12

•	 Familienkreis
	 jeden 1. Sonntag im Monat
	 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
	 (Ltg. Familie Gaube, Tel. 6723)

•	 Jungschar für Buben und Mädchen
	 von 5 bis 13 Jahren
	 Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr
	 nicht in den Ferien

GOTTESDIENSTE
•	 Kindergottesdienst
	 Sonntag um 10.00 Uhr
	 nicht in den Ferien sowie 
	 am 1. Sonntag im Monat
	 und nicht am 25.02.

•	 Gottesdienst
	 an Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
	 am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE
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AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

•	 Frankenhöhe-Gottesdienst
	 Freitag, 14-tägig
	 um 10.00 Uhr

•	 Gottesdienst
	 Sonn- & Feiertage, 9.45 Uhr
	 -	am 1. Sonntag im Monat:
		  8.30 Uhr (!)
	 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE

•	 Passionsandachten im März > siehe S. 6

PASSIONSANDACHTEN

•	 Sunshine-Kids
	 Samstag, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr > alle 14 Tage
	 (Christiane Lang, Mobil: 0151 /41474730)

GRUPPEN & KREISE

•	 Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
	 •	 Burger Karl Heinz (56), Langenbach
	 •	 Färber Irmtraud geb. Radke (74), Langenbach

FREUD & LEID

Kurt Rainer Klein

Im  Licht  lass mich nicht vergessen das Dunkel
Im  Glück  lass mich nicht verachten das Leid
In der  Liebe  lass mich nicht verbannen die Gleichgültigkeit
In der  Freude  lass mich nicht vergraben den Kummer
Im  Glauben  lass mich nicht verdrängen die Zweifel
Weil der Himmel seine Erdung braucht.

ParadoxParadox



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE: VAKANT
Pfarramtsvertretung:
Pfarrer Markus Hansen
Tel. 09288/438
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2. PFARRSTELLE:
Pfr. Dirk Grießbach
Loh 14 . Tel. 09288/5500772
griessbachdc@t-online.de

PFARRAMT: Sekretärin: Ulrike Müller
•	 Luitpoldstr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
	 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

•	 Bürozeiten:
	 Montag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag:	 10.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 10.00 - 12.00 Uhr	 und	 14.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr

•	 Spendenkonten:
	 Bad Steben:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Langenbach:	Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Bobengrün:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE80 7805 0000 0222 6086 22	 BIC: BYLADEM1HOF

KANTOR: KMD Stefan Romankiewicz 
•	 Bachwiesenstr. 36 . Tel. 09288/925554 . Stefan.Romankiewicz@elkb.de

MESNER: (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:  im Pfarrhaus, Luitpoldstr. 1
•	 Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann
•	 Haus „Martin“
	 Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/3682 1-60

•	 Haus „Katharina“
	 Humboldtstr. 19 . Tel. 09288/3682 1-40

	 Kita.Lutherkindergarten.Bad-Steben@elkb.de
	 www.luther-kita-badsteben.de

•	 Kinderhort . Kellermannstr. 2 . Tel. Gruppe A+B: 55028-22

DIAKONIE:
•	 Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333

REDAKTION: Dirk Grießbach, Markus Hansen, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de



		  im MLH	           		

	 Sexagesimä	 D. Plate	 D. Grießbach	 D. Grießbach
		  im MLH +AM		

	 Estomihi	 D. Grießbach	 O. Stank	 O. Stank
		  im MLH

	 Invokavit	 W. Gebelein	 W. Hasch	 W. Hasch
	   	 im MLH	             Abschl. Kibiwo	      
	 Reminiszere	 W. Hasch	 D. Grießbach	 M. Seidel	
				  

	 Weltgebetstag	 MLH	 St. Pauluskirche	 St. Lukaskirche
		  im MLH	 +AM	

	 Okuli	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach
		  im MLH			 

	 Lätare	 D. Grießbach	 W. Hasch	 W. Hasch	
		  im MLH

	 Judika	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach
		  im MLH

	 Palmsonntag	 D. Grießbach	 W. Hasch	 W. Hasch		
		           im MLH +AM	 +AM	 +AM

	Gründonnerstag	 D. Grießbach	 W. Hasch	 W. Hasch
		  Ab jetzt: Lutherkirche		  +AM

	 Karfreitag	 W. Hasch +AM	 D. Grießbach	 D. Grießbach
				             Festgottesd.	
	 Ostersonntag			   W. Hasch
		  +AM		

	 Ostermontag	 W. Hasch	 D. Grießbach	 D. Grießbach
		

	Quasimodogeniti	 C. Krügel	 N.N.	 N.N.

GOTTESDIENSTÜBERSICHT Februar /März 2024

8.30

9.30

Auferst.sfeier Fried-
hof    D. Grießbach
Festgottesd. D.G.

8.15

8.30

Auferst.sfeier Fried-
hof    W. Hasch
Festgottesd. W.H.

9.45

9.45

9.45

8.30

20.00

8.30

9.45

10.00

18.30 19.3018.30

20.0018.3028.03.

29.03.

31.03.

01.04.

07.04.

	 Sonn-/	 Bad Steben	 Bobengrün	 Langenbach
	 Feiertag	 9.30 Uhr	 8.30 Uhr	 9.45 Uhr

04.02.

11.02.

18.02.

25.02.

03.03.

10.03.

01.03.

24.03.

17.03.


